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Beschwerde wegell nackend ausziehen und Kleiduugswechsel der'Sicherurtgs-.
verwahrten vor uud nach Haftlockerurtgsmaßnahmen.

Verehrter Ei ngabenausschuss,

es liegt eiu neuer Skandal un die Sicherulgsverwahrten iu Hanburg vor.
Um möglichst viele Sicherr.urgsverwahrte vor Haftlockerungsnußnatupn abzuschreckett, müs-

scn wir urrs regelmäßig entgegeu dem arn 1. Juni 2013 irr Kraft getreteoert Hamburgischen

Sicirerturgsverwahrurgsvollzugsgesetz vor uud nach Haftausführung€n urld Haftausgängerr

zrln Beispiel zu Gerichtsterrninen nackeud vor den Gefäugniswärtern ausziehert und uttse-

re Kleiduug wechseln. Tatsächlich ist jedoch nicht nur laut § 65 (2) F{rnbSWollzG Le-

diglich bei Gefahr im Verzug oder auf Anordrrung cler Leitung des Gefänguisses im Ein-
2e1.fa11 eiue mit einer Entkleidung verbundeue körperliche Durchsuchuurg zulässig, solt-

denr bei Haftausfi.ihruugeil in Begleitung von Gefängniswärterli ist eine solche Maßnartrure

auch vö11ig sinnlos.
Der Eirigaberraus-schuss wird daher im behÖrdlichen ltlege gebeteu, urunissverständlich bei
Vertretuugsaustaltsleiteriu Frau Christiua Kleineidam darauf hinzuwirken, dass diese

diskrfumnirtiereudeu uitd herabwürdigenderr Mäfirrahmerr sofort unterbleibeu uud Gesetz und

Sacilver.stautd zu befolgel ist..
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